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Vor der Kevolution i Englanö
er Aus Amſterdam 5 April berichtet ein Mit

arbeiter der über die Lage in England ſtändig auf dem
Laufenden gehalten wird Jn dem neuen engliſchen Rieſen
ſtreik fällt Mittwoch die Entſcheidung wenn die Eiſenbahner
wie vorauszuſehen den Beſchluß faſſen dem Ausſtand der
Grubenarbeiter beizutreten Denſelben Schritt werden die
Dockarbeiter tun Der bekannte Dreiverband der Gewerk
ſchaften iſt dann wieder einmal mobil und ſteht im Kriege
mit dem Staat und der Geſellſchaft Der gewaltige Ausſtand
unterſcheidet ſich von allen anderen Kämpfen der letzten Jahre
und des Krieges dadurch daß er nicht höhere Löhne nicht
kürzere Arbeitszeit zum Ziele hat ſondern die Erhaltung des
Beſtehenden Das Beſtehende aber iſt die ſtaatliche Re
gelung der Löhne und des Unternehmergewinns
Und ſchon mlden ſich revolutionäre Strömungen die dieſen
teilweiſen Staatsbetrieb zur vollſtändigen Nationaliſierung
ausrufen möchten England ſteht tatſächlich dem ſozialen
Umſturz näher als je Wie kam es zu dieſer gefährlichen
Lage Der Krieg hatte den Bergwerken die Regierungs
kontrolle georacht Hm Jahre 1916 übernahm der Staat die

halle Mittwoch den 0 April 1921

Jn Beſprechung der Antwort der amerikaniſchen Regierung auf das peudlche Memorandum in der Reparations

frage ſchlägt New York Herald vor da Dr Simons
Deutſchlands Reparationspflicht anerkannt habe und Hughes
über dies unzweideutige Zugeſtändnis erfreut ſei ſollte eine
dritte Partei als Schiedsrichter fungieren um die deutſche
Zahlungsfähigkeit zu beſtimmen

Wie Perlinax im Echo de Paris mitteilt hat die
amerikaniſche vorgeſtern Frankreich England
und Jtalien eine Note zugehen laſſen in der beſtätigt wird
daß die Vereinigten Staaten durch keine Entſcheidungen ge
bunden ſeien die durch den Vertrag von Verſailles durch
den Oberſten Rat oder durch den Völkerbund getroffen wor
den ſind Pertinax fügt hinzu daß dieſe Note veröffent
licht werde ſobald ſie den Regierungen zugegangen ſei und
betont die außerordentliche Bedeutung dieſer Note

Haröings außenpolitiſches Programm
Präſident Harding hat wie aus unterrichteten Kreiſen

verlautet nunmehr endgültig das Programm für die
nächſten Kundgebungen der amerikaniſchen Außen
politik beſtimmt Dieſes Programm weiſt folgenbe

Punkte auf
1 Erledigung der Friedensreſolution Knox zur HerKohlenwirtſchaft Englands verſprach den Arbeitern den ſtellung eines Sonderfriedens mit Deutſchland

Einheitslohn und den Beſitzern der Bergwerke eine beſtimmte
Verzinſung auf Grund des Gewinnes von 1913 Als die
Arbeitsleiſtung infolge der garantierten Beſoldung nachließ
wurde ein Prämienſyſtem eingeführt Das half Aber kein
Kraut war gewachſen gegen das Sinken der Kohlenpreiſe
Die Regierung geriet mit ihren Verpflichtungen in die
Klemme Seit Anfang dieſes Jahres mußte ſie monatlich
50 Millionen Pfund zubuttern um einerſeits das Syſtem
des Einheitslohnes andererſeits die Garantie des Mindeſt
gewinnes für die Kohl nbarone aufrecht beide Parteien alſo
bei guter Laune zu erhalten Da es aber in England genau
wie im beſiegten Deutſchland nur noch eine Parole der
öffentlichen Meinung für den Staat gibt nämlich Sparen
kündigte die engliſche Regierung ihre Aufſicht und Garantie
zum 31 März Am 1 April war der Streik da Die Ver
handlungen die dem Streik vorangingen wurden nicht mit
dem ſonſt üblichen Eifer geführt an war auf beiden
Seiten abgeſtumpft Man hatte ſich ja auch gegenſeitig nichts
inderes vorzuwerfen als daß es der Gegenpartei bisher viel
zu gut gegangen ſei Die Regierung mit ihrer Kündigung
war ja ſchuld Aber auch dieſe hatte ſozuſagen ein ſchlechtes
Gewiſſen und hielt ſich zurück Sollten doch die beiden Par
teien von denen ſie ihre Hand abgezogen hatte unterein
ander fertig werden Der Handelsminiſter Robert Horne
der ſich bisher in der Beilegung ſozialer Streitigkeiten als
ſehr geſchickt erwieſen hatte verſagte gegenüber den Berg
arbeitern Er wurde in das Amt des Schatzkanzlers verſetzt
und fiel damit als Freund Lloyd Georges die Treppe hin
auf Lloyd Georges ſelbſt ſpielte den Jupiter der mit der
ſchränkten Armen der Entladung der Parteien zuſieht Was
ſagen die Beſitzer Was ſagen die Arbeiter Die Beſitzer
behaupten daß ſie infolge des mangelnden Abſfatzes d h in
folge der rieſenhaft gewachſenen Konkurrenz Frankreich
verkauft ja die aus Deutſchland erpreßte Kohle billig nach
Holland und Belgien mit Unterbilanz arbeiten Sie ſetzen
an der Tonne bis zu 16 r r zu Wenn die Regierungdie Verluſte nicht derkt ſind wir bankerott Nach Anſicht der

Vergherren gibt es da die Regierung verſagt nur einen
Aucweg Abbau der Löhne Die jetzigen Löhne ſeien eine
Folge der Lebensmitt Ipreiſe des Krieges und heute in Eng
land nicht mehr gerechtfertigt Jn anderen Jnduſtrien ſeien
doch die Lohntarife bereits nach den Koſten der Lebens
haltung eingerichtet Warum nicht im Bergbau Die Ar
beiter laſſen dieſe Argumente natürlich nicht gelten Ja
gewandt wie die engliſchen Gewerkſchaften in der Taktik von
jeher warenpſtellen ſie ſich angeſichts der Haltung der Arbeit
geber auf den Standpunkt daß kein Streik vorliege ſondern
eine n n auf Seiten der Grubengeſellſchaften Der
praktiſche Wert dieſer Auslegung wäre daß zu den Streik
geldern auch noch die Arbeitsloſenunterſtützung des Staates
treten muß Aber Lloyd George der ſeine Leute kennt
wird dieſem Manöver gewachſen ſein Dieſer alte Syndikaliſt
läßt ſich kein Z für ein U vormachen Ob er aber den poli
tiſchen Forderungen der Arbeiter Widerpart halten kann
Die Arbeiter verlangen ein Nationales Lohnamt National
wage bourd Dieſes Lohnamt ſoll die Löhne regeln und den
chwachen Gruben aus den Erträgniſſen der ſtarken aufhelfen
Das wäre aber doch nichts anderes als die Nationaliſcerung
nach dem Vorbild des Volſchewismus zumal die Arbeiter
dabei auf der gegenwärtigen Lohnhöhe und dem e inheitlichen
Minimallohn beſtehen bleiben Lloyd George Lämpft hier
nicht mehr mit kleinen wirtſchaftlichen Differenzen ſondern
mit einem politiſchen und ſozialen Anſturm von größter
Tragweite und man kann es begreifen daß er in letzter
Stunde Himmel und Hölle in Bewegung geſetzt hat um dieſer
Streikrevolution Herr zu werden

Amerika gegen den Verſafller Frieden
Die engliſch n Blätter melden aus Waſhington daß in

einer Unterredung mit Journaliſten Präſident Harding
der Ueberzeugung Ausdruck gab es g be k inen prakteſchen
Weg auf dem die Regieruſig die ifikation des Ver
ſailler Friedensvertrages in Betracht ziehen könne aber sliege keine Notwendigkeit für ein ehe Vorgehen be
üglich der Entſchlichung Knox vor Er ſehe keinen Grund

für
ie Haltun ändern die er eingenommen habe als er

2 Keine Ratifikation des Vertrages von Verſailles
3 Kein Anſchluß der Vereinigten Staaten an den

gegenwärtigen Völterbund
4 Unterſtützung der Alliierten in der Forderung

Deutſchland für den Weltkrieg verantwortlich zu erklären
5 Keine bindende Zuſage einer politiſchen oder mili

täriſchen wen mit Europa jedoch im Rahmen der Knox
Reſolution die Ab abe der Erklärung daß die Vereinigten
Staaten durch eine Bedrohung des europäiſchen Friedens
gleichzeitig den eigenen Frieden und die eigene Freiheit bhe
droht erachten würden und beſtrebt in werden Mittel aus
findig zu machen eine derartige Drohung zu verhüten

6 Wiederherſtellung der diplomatiſchen r
mit Deutſchland und Oeſterreich ſowie Einleitung von Ver
handlungen zur Erzielung neuer Abkommen gegzenſeitiger
freundſchaftlicher Beziehungen des Handels

7 Aufrechterhaltung aller Rechte Privilegien Ent
ſchädigungen Wiedergutmachungen und Vorteile zu denen
die un tn Staaten durch den Waffenſtillſtand berech
tigt ſind

8 Zurückhaltung des deutſchen Eigentums ſoweit es
am 6 April 1917 oder ſpäter beſchlagnahmt wurde bis der
Kongreß darüber verfügt hat

Hardings Antwort an vViviani
Die Morning Poſt meldet aus Waſhington es ſei

Viviani klargelegt worden daß es im Jntereſſe Frankreichs
liege wenn die Vereinigten Staaten einen baldigen Frie
den mit Deutſchland ſchließen da Frankreich vor allem die
deutſche Entſchädigung brauche und Deutſchland ſeine Repa
rationen nicht bezahlen könne wenn man nicht cinigermaßen
zu normalen Zuſtänden zurückkehre und daß der deutſch
amerikaniſche Friede zur Herſtellung dieſer Lage von großem
Nutzen ſein wird denn wenn der Friede wiederhergeſtellt
ſein werde könne Deutſchland in den Vereinigten Staaten
Kredite und Rohſtoffe erhalten und könne dann an vie
Arbeit gehen und daran denken Frankreich zu bezahlen
Morning Poſt t Viviani ſei nicht allzuſehr darüber

erfreut daß Deutſchland in die Lage geſetzt wird Kredite in
den Vereinigten Staaten zu bekommen da er der Anſicht
ſei daß dieſe Fol erungen nur zum Vorteil Deutſchlands in
den Vereinigten Staaten ſeien aber keinen Vorteil für die
Alliierten ergeben würden Vipiani kann natürlich nichts
tun Deutſchland wird ſo ſagt die Morning Poſt keine
e von den Vereinigten Staaten erhaltenaber die Möglichkeit beſtehe die direkten Regierungsunter
r durch die War Finance We zu erhaltenie ein Teil des Schatzamtes ſei und Vanken ſowie andere

Jntere r in Deutſchland finanzieren könne um für
langfriſtige Kredite Kupfer Baumwolle und andere von
Deutſchland benötigte Rohſtoffe zu verkauſen Dies werde
auch eeſchehen Die Morning Poſt meldet daß Präſident
Harding bei der am nächſten Montag ſtattfindenden Eröff
nung des Kongreſſes in ſeiner Eröffnungsrede ein Requiem
über den Völkerbund halten werde Dieſer ſei tot ſoweit
die Vereinigten Staaten in Betracht kämen und die Regie
rung ſei nicht abgeneigt dieſe Tatſache der Welt offen zur
Kenntnis zu bringen

Eine Keöe Brianös im Senat
Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung des franzöſiſchen Se

nats wurde das Budget für auswärtige Angelegenheiten be
raten Der Royaliſt Gaudin de Will ains behauptet Reichs
miniſter Simons habe in London nur Sanktionen hervor
rufen wollen damit Deutſchland eine dreimonatige Atem
pauſe bekomme Warum habe man nicht das Ruhrgebiet
und Frankfurt be ezt Weil die kosmopolitiſche Hochf nanz
ſich dem widerſegzt habe

Hierauf ergei,f Miniſterpräſident Briand daz Wort Die
Regierung befinde ſich vor Schwierigkeiten aller Art und
müſſe ſie zu löſen ſuchen Das Problem das erwartet
werde ſei das der Lage Frankreichs gegenüber
De t a e e d n W es Sttuationernſt ſel ſo as eine Folge des garodoxen Zuſtandes derſiegreichen Nation die bei dem ſchlechten Willen ihres Schudd

S

kommen getroffen

e

ners gezwungen ſei die Laſten aufzubringen die dieſem
zufielen Zwei Jahre hindurch habe Frankreich einen be
ruhigenden Geiſt des Entgegenkommens ge eigt Als es ſich
darum gehandelt habe die Zahlungsmöglichkeiten Deutſch
lands feſtzuſtellen habe man ſich nicht geweigert zu disku
tieren Als die Alliierten den Wunſch gehabt hätten die
Geſchäfte wieder aufzunehmen hätte man nach allen Möglich
keiten geſucht um ein für alle Mal die Schwierigkeiten der
Stunde zu überwinden trotz der Gefahr der Verhandlungen
Angeſichts der Haltung Deutſchlands en die Unterredune

gen eingeei et worden Vorül ergehende Mißſtmmungen unter
den Alliierten ſeien gekommen Deutſchland habe verſucht
ſie zu vergrößern Aus der Pariſer Konferenz aber hätten
die Alliierten den Schluß gezogen daß eine Einigkeit ge
ſchaffen werden müßte Wegen der 5öhniſchen An

gebote Deutſchlands ſei ein Bruch unvermeidlich ge
worden Der Vertrag von Verſailles exiſtiere für die Aus
führung aber die drei Großmächte müßten ſich verſtändigen
Wenn die,e Verſtändigung nicht beſtehe dann könne der Ver
trag nicht in Kraft treten Die Poitik Frankreichs müßte eine
Politik ſein die hinter der der anderen gerlaufe Frankreich
habe ſein Wort gegeben und auch ſeine Unterſchrift es müſſe
ſie halten Die Politik die er betreibe ſei die einzig richtige
Frankreich müſſe die Mög ichkeit haben zu verlangen daß
die anderen ihm gegenüber ihr Wort halten wie Frankreich
es ihnen gegenüber tue Welches ſei die Lage nach dem Bruch
von London Jn Spa und in Paris habe man ein Ab

Da dieſes zurückgewieſen ſei beſtehe nur
noch der Vertrag von Verſailles Danach ſei es ſo daß
die Reparationskommiſſion wieder Deutſchland die Zahlungen
zu nennen habe die es zu entrichten habe Miniſterpräſit
dent Briand ſprach alsdann von den Sanktionen Der
Zolltarif am Rhein ſei nunmehr aufgeſtellt Die neuen
militäriſchen Stellungen geſtatten die Kontrolle über die
Kohlenausfuhr aus dem Ruhrgebiet Der Gläubiger habe
das Recht Zwangsmaßnahmen auszuführen Deutſch and hab
ſich nicht des Vertrags bedient um die Alliierten zu ver
hindern vor dem 1 Mai zu verhandeln Wenn dieſer Ver
falltag verſtrichen ſei dann kehre man zum gemeinen Recht
zurück Er erklärte offen daß er ſein Ziel nicht aus den
Augen verlieren werde Wenn Deutſchland verſuche ſich
noch ſeinen Vecrpflichtungen zu entziehen dann werde eine
ſtarke Ha d auf Deutſch and niederfalten Lebh Beif Deutſch
land verſuche immer noch Liſt anzuwenden So habe es
geſehen daß ein Verbündeter vorübergehend bei Seite ſtehe
Es habe deshalb bei ihm Propaganda getrieben die würdig
ſei ſeiner Schwerfälligkeit und der Mißachtung die es gegen
andere Nationen habe Aber Amerika habe die Wahrheit
begriffen Es habe erklärt es ſtelle mit Vergnügen feſt
daß Deutſch and den guten Willen habe ſeine Schuld zu
bezahlen weil es für den Krieg verantwortlich ſei 50 Jahre
hindurch habe Deutſch and die Macht bewundert und nach
dem es ſeine Truppen mit Muſik an der Spitze habe zu
rückkehren ſehen habe es geglaubt es ſei ein Opfer des
Hungers und des böſen Geſchicks geworden ſei aber nicht
beſiegt Jetzt aber ſehe es daß fremde Truppen auf ſeinem

Gebiet vormarſchieren und es bemerke daß ſich tatſächlich
ſeit 1871 etwas geändert habe Alles was Deutſchland
be itze garantiere die Schulden Sollten etwa diefenigen

ie Frankreich Geld geliehen hätten damit es ſich verteidigen
könne nicht bezahlt werden während diejenigen die Deutſch
land Geld geliehen hätten inzwiſchen bezahlt würden
Lebh Beif Man werde Zwang anwenden von dem auck

die deutſchen Groß induſtriellen nicht ausgeſchloſſen ſein wür
den Ein Teil der deutſchen Bodenreichtümer müſſe zur
Zahlung he ange ogen werden Allerdings verſtecke Deutſch
land ſeine Hilfsquellen Der entſcheidende Augenblick nahe
heran in dem Frankreich im Einverſtändnis mit ſeinen
Verbündeten feſt entſchtoſſen fei das letzte Wort zu haben
Er beglückwünſche ſich dazu daß Frankreich bis jetzt Be
weiſe on Geduld gegeben habe Die Zwangsmaßnahmen
ſeien mit Maß ausgeführt aber mit der Sicherheit die
das gute Recht und das Vertrauen in die Zukunft gebe Er
beklage das deutſche Volk Es werde aher in Kürze er
fahren daß das Recht auf Seiten der Alliierten ſtehe und
daß man entſch oſſen fei zu ſeiner Forderung zu gelangen
wenn nötig mit Gewalt Briand antwortete dann den
verſchiedenen Jnterpe ianten die zu Beginn der Sitzung zu
Worte gekommen waren Er ſprach zunächſt von den Be
ziehungen zu Sowjetrußland Er glaube nicht daß man mit
einem juriſtiſch nicht anerkannten Staat einen Vertrag ab
ſchließen könne Rußland ſei ein desorganiſiertes Land ohne
Transportmittel Der Standpunkt Amerikas nähere ſich dem
Frankreichs Er werde der Anregung näher treten ob man
nicht geme nſam mit den Vereinigten Staaten handeln könne
Sch ießlich ſprach Briand noch von der Stellung Frankreichs
im Orient Er habe immer die Anſicht vertreten daß die mo
ra iſche Macht Frankreichs ihm Rechte zuerkenne und ihm
Pfrichten auferlege Hinſichtrich der Verwaltung in Syrien
werde er ſich der Anregung des Senators Jonnart bedienen
Zum Sch uß kam Briand auf das Abenteuer des Exkaiſers
Karl zu ſprechen Es handele ſich darum Verpflichtungen zu
erſültren die man gegenüber Jtalien der Tſchechoſlowakei
und Südſ awien übernommen habe Die Rückkehr des Kaiſers
hätte zum Blutvpergießen Anlaß geben können und das
allein rechtſertige die Haltung Frankreichs Auch das Vor
gehen G ichen ands ber agt Beand Griechenland habe man

ar zu verſtehen gegeben welche Gefühle man habe Man
habe ſreund chaftriche Gefüh e gegen das Volk und wolle ihm

das Recht geren ſeinen Willen hinſichtlich des Monarchen
frei zu äußern Das Vorgehen Frankreichs in der Hrient
frage habe aber den Griechen bewieſen daß Frankreich

a M e e en e Buer Santag in d eAngelegenheiten auf Mittwoch nachmittag
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Rusklänge des NAufruhrs
n Hamburg begannen geſtern die erſten Verganten des außerordentlichen Gerichts

gegen die an den zhee n Hamburg beteiligten Perſonen
Ein 20jähriger Maſchinenbauer der dem Dache desDirektio ehaude der Werft Blohm u Voß die rote Fahne
gehißt hatte wurde zu 15 Monaten Gefängnis verurteilt

Eine ielt 3 Jahre Zucht hau s weil ſie eineneben Pol neten chläge und Fußtritte
atteins Geſicht ſchwer mi

Bei einer Beſprechung kommuniſtiſcher Zrbrer im
Fraktionszimmer der Kommuniſtiſchen i Deutſchlands
im Landtaägsgebäude zu München wurde der frühere Polizei
präſident der Münchener Räterepublik Köberl verhaftet
Er wird beſchuldigt an der Herſtellung des Flugblattes das
die Arbeiter Bayerns zum Generalſtreik aufgerufen hatte
beteiligt zu ſein

Jn Marggrabowa wurde von der Schutzpolizei eintommuniſikühes Waffenlager von mehreren
Maſchinengewehren und einer größeren Anzahl Gewehren
mit Munition entdeckt Jm Anſchluß daran wurden meh
rere Kommuniſten verhaftet

Die Rürnberger Polizei verhaftete geſtern auf
dem Hauptbahnhof einen jungen Burſchen der von Amber
eintraf und in einer Kiſte fünf Kilo Sprengſtoff mit ſi
führte Es wurde feſtgeſtellt daß er Mitglied der kommu
niftiſchen Jzendnarte iſt und im Auftrage ſeiner Partei
gehandelt hat Die Fremdenkontrolle der Sicherheitswehr
am Bahnhof iſt entſprechend get worden n den
letzten Tagen wurden in kommuniſtiſchen Kreiſen zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen

Bayern und die Entwaffnungsfrage
Amtlich wird aus Berlin gemeldet Gegenüber un

richtigen Darſtellungen die in der bayeriſchen Preſſe in den letzten Tagen über den Be
ſuch des Vizekanzlers in München verbreitet
waren wird folgendes feſtgeſtellt Die en hielt
bei der Wichtigkeit der Sache zur Unterſtützung und Ergän
zung ihcer r Mitteilung in der h eeine mündliche Ausſprache mit dem W Miniſter
präſtdenten für notwendig Infolgedeſſen ließ ſie am Diens
tag abend durch n ſtändigen Vertreter Graf v Zech an
fragen ob eine Beſprechung des Vizekanzlers mit dem
Miniſterpräſidenten am Donnerstag ſtattfinden könne Nach
dem dies feſtgeſtellt war ließ die Reichsregierung durch den
Grafen v Zech am Mittwoch ferner den Wunſch übermitteln
ob es möglich wäre der Beſprechung mit Herrn v Kahr auch
eine Ausſprache im Miniſterrat folgen zu laſſen Als der
bayeriſche Miniſterpräſident hierbei verfaſſungsmäßige Be
denken gegen die Teilnahme eines Reichsminiſters an einer
bayeriſchen Kabinettsſitzung geltend machte die von der
Reichsregierung nicht in Rechnung geſtellt waren weil ſie
ſelbſt in wichtigen Angelegenheiten wiederholt mit Miniſternder Länder t getagt hat und auch an preußiſchen
Kabinettsſitzungen wiederholt Reichsbeamte teilgenommen
haben hät Graf v Zech ſofort eine zwangloſe Zuſammen
kunft mit den Miniſtern vorgeſchlagen Das Erſuchen der

779 um die iſt alſo in gehöriger
Form vorher übermittelt worden Das von Dr Heinze überkrachte Schreiben enthielt in dieſer Hinſicht nur noch die Voll

macht für ihn De Heinze reiſte am Mittwoch abend nach
München ab nachdem die Zuſammenkunft mit dem Miniſter
präſidenten v Kahr h Am Donnerstag morgen
fand eine eingehende Beſprechung des Vizekanzlers mit dem
Miniſterpräſidenten ſtatt Dr Heinze entwickelte und be
gründete dabei unter Berückſichtigung aller Umſtände den
Standpunkt der Reichsregierung in der EntwaffnungsfrageNach Beendigung der Unterredung trug er den unſch nach

einer Beſprechung im bayeriſchen Miniſterrat vor und regte
falls dagegen Bedenken beſtänden auch ſeinerſeits eine zwangloſe Zuſammenkunft an Herr v Kahr erklärte daß er diſſe

Frage zunächſt dem bayerjſchen Kabinett unterbreiten müſſe

Jedenfalls werde er ſeinerſeits dem Kabinett die Darlegung
die der Vizekanzler gen habe in loyekſter Weiſe über
mitteln Am Abend reiſte der Vizekanzler entſprechend
ſeiner vorherigen Mitteilung nach Berlin zurück

Die Pariſer Votſchafterkonferenz hält die Gefahr einer
ren Se in Bayern für v größer als im
übrigen land und ſpricht der bayeriſchen Regierung
deshalb das Recht ab ſich der Entwafſnung ſeiner Ein
wohnerwehren zu widerſetzen Man wird jedoch eine direkteAuseinanderſetzung ablehnen und eine velondere Rote nach

Berlin richten

Die Kegierungsbildung in Preußen
Ueber den Stand der sbildung inuß en hören wir von zuſtändiger Stell folgendes Die

emokratiſche Fraktion des preußiſchen Landtages
ſteht nach wie vor auf dem Standpunlkt daß die Fortſetzung
der bisherigen Koalition in Preußen nach dem Wahlergebnis
vom 20 Februar nicht möglich iſt Ebenſowenig iſt die
Demokratiſche Fraktion bereit ſich etwa wie im Reich an einer
Minderheitsregierung mit Zentrum und Deutſcher Volks
partei zu beteiligen Maßgebend dabei iſt für ſie vor allem
der Geſichtspunkt daß eine Minderheitsregierung der not
wendigen Kraft und Stärke naturgemäß entbehren muß zu
mal gegenüber einer derartigen Regierungsbildung in
Preußen ſchwerlich mit derſelben wohlwollenden Neutralität
der Mehrheitsſozialdemokratie gerechnet werden kann durch
die die gegenwärtige Regierung im Reiche allein ermöglicht
worden iſt Um der kommenden preußiſchen Regie
rung die notwendige Autorität zu verſchaffen
iſt es vielmehr notwendig daß ſie ſich auf eine zuverläſſige Mehrheit im ßarlamen ſtüten kann und daß
ſich dieſe Mehrheit auf ein gemeinſames Aktions
program m einigt und verpflichtet Die ſelbſtverſtändliche
Grundlage dieſes Programms muß die verfaſſungs
mäßig feſtgele te und demokratiſche Staatsordnung ſein e kann angenommen werden daß auch
die Mehrheitsſozialdemokratie an ihrem prinzipiellen Wider
ſtand degegen mit der Volkspartei eine gemeinſame Regie
rung zu bilden nicht feſthalten wird wenn ſich in dieſer Hin
ſicht eine n e finden läßt Es zeigt ſich jetzt
aufs deutlichſte wie ſehr die re Lage dadurch er
ſchwert wird daß ſich die Volkspartei in ihrer Agitation für
die auch ihrer Anſicht nach gar nicht aktuelle Frage der Mon
archie e n Mit diefer monarchiſtiſchen Propa
ganda laſſen ſich gewiß vorübergehend ganz gute Wahl
geſchäfte machen Die notwendige Konſolidierung unſerer
poli iſchen Vexrhi Itniſſe wird dadurch aber verhängnisvoll
erſchwert Die Staatwautorität kann nur von denen gefeſtigt
werden die aus innerer Ueberzeugung der neuen Staats
ordnung zu dienen bereit ſind Es wird Sache der
Volkspartei ſein das in dieſer Hinſicht ihr gegenüber
beſtehende Mißtrauen der anderen Parteien
aus der Welt zu ſchaffen

AuslanösRunöſchau
Vom griechiſch türkiſchen Kriegsſchauplatz Das Ringen bei

Eskiſchehir dauert an Die griechiſchen Truppen ſind in die
Tefenſive gedrängt und haben Boden verloren Nach dem
griechiſchen Bericht ſollen die griechiſchen Soldaten ſehr er
müdet und moraliſch erſchüttert ſein Zahlreiche Deſerteure
und Verwundete ſtrömen nach Bruſſa wo Vexſtärküungen er
wartet werden Nach den letzten Rachrichten iſt die Nord
gruppe der griechiſchen Armee in vollſtändiger Auflöſung
Die türkiſche Armee die Beledſchik beſetzt hat nützt ihren
Vorſprung nicht aus Haras meldet aus Kontſtanti
nopel Obwohl die Möglichkeit eines griechiſchen Pormarſches
nach Angora augenblicklich nicht beſteht wurden Vorbecrei
tungen zur Verteidigung der Stadt getroffen

Sport der SaaleFeitung
Das Turunen des weiblichen Geſchlechts

Mit Anfang 1921 vollzogen ſich 25 Jahre ſeitdem das
grauenturnen im Halliſchen Turnverein und ſomit in Halle
eingeführt wurde Verhältnismäßig ſpät gegen andere Städte
die um dieſe Zeit ſchon vieljährige Erfahrungen und Großes
auf dem Gebiet des Frauenturnens erreicht hatten Vor
urteile und andere Schwierigkeiten werden in Halle nicht

ehlt haben Es iſt deshalb um ſo erfreulicher daß die
genwart das Verſäumte nachholt reſp nachhoten will durch

intenſivere Arbelt und Anregung Heute rechnen wir mit
der Tatſache daß das weibliche Geſchlecht der Pflege turne
riſcher Leibesübungen mehr bedarf als das männliche Geſchlecht
Beſonders die Blutarmut Bleichſucht und dergl ſind Uebel
die bei einer regelmäßigen und ſyſtematiſchen Körperübung
wie das Turnen ſie bringt vielfach in Fortfall kämen Auch
hier mußte man auf die Vorbilder früherer Zeiten zurück
greifen Aber auch in ſpäteren und näher liegenden Zeiten
ſehen wir Pädagogen der Kulturländer bemüht die Körper
pflege der Frauen durch gymnaſtiſche Uebungen zu fördern
und als eine Lebensnotwendigkeit hinzuſtellen Die eigent
liche Wiege unſeres Mädchen und Frauenturnens iſt die
Schweiz von dort griff das Turnen auch nach Deutſchland
über wurde Schulgegenſtand obligatoriſch und errang in
Laufe der Zeit allſeitig anerkannte pädagogiſche und hygie
niſche Wertſchätzung Jntereſſant iſt es die Umwandkung
von einſt und jetzt im Weſen und Betrieb zu verfolgen
Zuerſt natürliche Bewegungen und ſyſtematiſche Freiübungen
einfachſter Art Aber bald hieß es allgemein in fachmän
niſchen Kreiſen daß das Mädchenturnen nicht ausreichend be
trieben werde wenn es nur aus Frei und Ordnungsübungen
beſtände und das Geräteturnen ſei für das Turnen des
weiblichen Geſchlechts unumgänglich nötig natürlich unter
Rückſichtnahme auf die ſchwächere Muskulatur des Geſchlechts
Sagte doch ſchon Goethe Willſt du ſchon zierlich erſcheinen
und biſt noch nicht ſicher vergebens Nur aus vollendeter
Kraft blühet die Anmut hervor Jahre Jahrzehnte ſind
ſeitdem vergangen und nicht nur in den Schulen und Turn
lehrerinnen Bildungskurſen ſondern auch in den Vereinen
iſt emſig am Ausbau des Frauenturnens gearbeitet worden
Die Vielſeitigkeit konnte man am deutlichſten bei dem letzten
Deutſchen Turnfeſt in Leipzig an dem Tauſende von Turne
rinnen aller Altersſtufen teilkahmen erkennen Herrliche
Erfolge wurden ſchon erzlelt aber noch immer ſtehen weitere
Tauſende abſeits jeder geregelten Körperübung und genießen
ſomit nicht die Vorteile eines durch Körperübungen geſtählten
Körpers Proje ſor Dr E Angerſtein ein Fachmann ſagte
einſt Die Frauen die von ihrer Kindheit an bis zum
Alter der Reife tüchtig geturnt und ſich dadurch geſund
entwickelt haben werden auch die Mütter geſunder Kinder
werden

Das Leben der Genserationen die Zukunft eines Volkes
hängt zum großen Teil von der Erziehung der Mädchen
ab Sollte dieſer Ausſpruch in unſerer Zeit nicht jeden
veranlaſſen darüber mit vollem Ernſt und mit Verant
wortung nachzudenken Nur der Entſchluß zur Tat muß
gefaßt werden Drum heran ihr Mütter mit euren Töchtern
heran ihr Frauen und Jungfrauen zeigt daß ihr die Auf
gabe der Zeit begriffen habt und wendet euch an die Turn
vereine die euch mit offenen Armen in den Ring ihrer
Scharen aufnehmen werden euch über die erſten Klippen
hinweghelfen und ſich auch ſpäter als gute Kameraden er
weiſen werden Der turneriſche Wahlſpruch der vier
und Gut Heill hat noch jeden bis ins hohe Alter hinein
beglückt und erfreut Drum ihr Eltern wollt ihr aus euern
bleichen Töchtern blühende friſche Geſtalten heranwachſen
ſehen ſo führt ſie zum Turnen ünd wenn im Sommer diefes
Jahres das große Turnfeſt der Halliſchen Turner
ſchaft ſtattfindet dann kö int ihr feſt erkennen welche körper
lichen Vorteile das Turnen euren Kindern gebracht hat

Ein Wettauftrag aus der Luft
Nach dem dritten Rennen am Sonntag in Karlshorſt wurde
aus einem über dem Rennplatze kreiſenden Flugzeug an einem

Unterbhaltungsbeilage der Sagle Zeitung
Donnerstag 7 April Jnhalt Das Geheimnis des Schränkchens
Roman von Stevenſon Begegnung Von Richard Rie b

Theater im Reich Literatur

Ein Blick in Deutſchlanös Zukunft
Stromers Zahlengeßfetze und Geſchichtsberechnung

Von
Paul Reiglar Schröer

Nachdruck verboten
Wir betonen ausdrücklich daß wir dem neuen

Buch von Dr Max Kemmerich keinerlei
Bedeutung beimeſſen Kemmerich deſfen erſte
Werke durch ihren Witz und khre Schlagfertig
keit auffielen hat ſich in ein Gebiet verſtiegen
das alte Wahrſagerinnen zu beackern pflegen
Der Leſer mag ſich an Hand der Schilderung
unſeres Mitarbeiters Berglar Schröer
ſelbſt ein Urteil bilden über Kemmerichs Kom
binationen

Jn tollem Wirbel überſtürzen ſich bei uns die Ereigniſſe
Was morgen iſt übers Jahr ſein wicd wer will die Ant
wort geben Und da kommt nun einer her und berechnet die
Zukunft Auf Jahrzehnte gleich Der zünftige Wiſſen
ſchaftler zumal der Hiſtoriker rückt energiſch an ſeiner
Brille Läßt dann ſchwer die Hand fallen Das bedeutet
Quod non Gihts nicht Es iſt ſcharſe Ablehnung oder ein
ſpottfüchtiges Lächeln Dem über der nicht an der Singulari
rät der hiſtoriſchen Ereigniſſe kiebt der in allem Geſchehen
den Geiſt des Goethewortes ſhürt Alles Vergängliche iſt
nur ein Gleichnis, der einmal über den tieferen Sinn desBenAkiba Spruches nachdenkt dem wird dieſe Zukunſts
rechnung nicht ſo ganz lächerlich exſcheinen Es wird aus
vorliegenden Zeiterſcheinungen rückſchließend Vergleiche ziehen
wird das ſtehe feſt ganz merkwürdige Parallelitäten finden
Warum ſollte ſich aus zwei inhaltlich gleich gelagerten Ge
hehenskomplexen nicht unter gleichen Vorausſetzungen auf
inen dritten ſcheießen laſſen Das iſt das Problem um das
ich Friedrich Freiherr von Stromer Reichenbach ernſt
lich mülht und das zum erſten Male dem Allgemeinverſtändniz
näher gebracht wird durch den bekannten Kucturhiſtoriker Dr
Max Kemmer ich Mänchen So ſchmalb ſein Wark
Hen Die Berechnung der Geſchichte uad Deutſchlands Zu
tunft immer iſt ſo intereſſant ja frappierend und kühn iſt
es Auch Fiemmerich und Stromer formen die Frage nach
der Möglichteir Zukünftiges vorguszuſagen alſo zu pr
eten zu einem eben ſo entſchiedenen Ja wie der
Wiſſenſchaftler ſie verneinen wiro

Dieſes Nein hat ſeine Gründe in der allgemeinüblichen
Auffaſſung von der Willensfreiheit und von der Singu
larität der hiſtoriſchen Ereigniſſe Macht man den freien
Willen zum Ausſchlaggebenden haftet man am Einzelfall
Cäſar iſt nur ein einziges Mal ermordet worden und es gibt
nur einen Napolepn dann freilich erſcheint eine Berechnung
zukünftiger Ereigniſſe ausgeſchloſſen Andere indes wenn
man wie Kemmerich Stromer der Anſicht iſt daß zwar jedes
Ereignis ſingulär iſt aber keineswegs individuell Etwa
ſo Cäſar wurde nur einmal ermordet der leitende Staats
mann aber oft Oder Es gibt nur einen Napoleon aber wie
derholt geniale Staatsmänner und Feldherren die aus eig
ner Kraft die Stagatsgewalt uſurpierten und damit Revolu
tionen beenden Der Einwand der Singularität erſcheint
alſo nicht ganz ſtichhaltig Wie ſteht es nun mit der Willens
freiheit Dieſe Frage bewegt die Menſchheit ſeit unvordenk
licher Zeit durch Selbſtbeobachtung iſt ſie nicht zu löſen Denn
wenn wir auch das Bewußtſein haben daß wir in jedem
Falle anders hätten handeln können falls wir nur wollten
ſo wiſſen wir doch nicht ob wir jemals anders hätten wollen
können Das aber iſt das Entſcheidende Hier liegt nach
Kemmerich eine Verwech erung der pfychologiſchen Freiheit
d h der Fähigkeit unſere Handlungen ausſchließlich von
unſerem Wi len abhängig zu machen mit der metaphyſiſchen
Freiheit vor Daraus würde folgen daß wir zwar eine
gewiſſe Eigenfreiheit beſthen in der wir uns bewußt be
wegen daß dieſe Cigenfreiheit aber uns vielleicht unbewußt

in der großen Beſtimmungsfreiheit eines Welten und
Menſchen enkers alſo in der metaphyſiſchen Freihett gleich am
eingébettet iſt daß alſo zum mindeſten die großen Etappen
unſeres Lebensweges feſtgeegt ſind t

Was für den Einzelnen gilt muß auch für die Allgemein
heit muß für die Völker gerten Spengler beantwortet daher
die Frage ob das Schickſal ganzer Völker in beſtimmten
und berechenbaren Bahnen ver äuft unbedingt bejahend Jn
ſeinem berühmten Untergang des Abendlandes ſieht er
unter Verzicht auf jede Kaualität rein phänomenologiſch

vorgehend in den Kulturen Organismen die wie Menſchen
Tiere und Pfianzen nach beſtimmten uns zum Teil unbe
kannten Ge ehen gedeihen und vergehen Was ein Napoleon
und ein Bismard ſchufen hätte auch ein anderer zuwege
gebracht denn jede Kultur jede Nation bringt eben in der
entſprechenden Periode den erforderlichen Mann hervor Die

ſern iſt ledig ich ein Mittel zur Verwirklichung der transzen
denta en e Auf und dieſer Anſchauung berechnet
Speng er die Zunft abend ländiſcher Kultur mit dem be
kannten n Rejultat Man wird eine derartige Berechnung
perſtändeich finden wenn man die innere Geſetzmäßigkeit
u eckennt Es iſt immer dasſelbe Bild Auf

ſchauend klar in den einzelnen Kulturkreiſen Jn Griechen
land in Rom im ſpaniſchen Kreiſe uſw Es gehört gar nicht
einmal ſo außerordentlich viel dazu empiriſch vorgehend
Parallelen zu ziehen Wie in den genannten Kulturkreiſen
der Kulminierung der Abſtieg folgte ſo wird auch im deut
ſchen Kreiſe zwangsläufig der Abſtieg erfolgen Es kommt
nur darauf an das Allgemeine aufs Spezielle umzuprägen

Hat man einmal den Standpunkt gewonnen daß die
Willensfreiheit im Verhältnis zum großen Geſchehen eine
minimale iſt und daß alle bedeutungsvollen Ereigniſſe un
entrinnbar feſtſtehen dann haben die Zahlengeſetze S romers
etwas faſt möchte man ſagen unheimlich Zwingerndes Stro
mer Reichenbach teilt die alte Welt ich acht Völkerkvreiſfe
deren politiſche Geſchichte ſich in der Richtung des Uhrzeigers
folgt 1 der griechiſche 2 der der italieniſche 3 der iberiſche
4 der britiſche 5 der keltiſche 6 der teutoniſche 7 der
ſlaviſche und 8 der mongoliſche Wenn nun in ein und
demſelben Völkerkreiſe zwei gneinander entſprechende Er
eigniſſe A und B ſich im Abſtand von drei Jahrhunderten
fo gen dann darf man m t ziemlicher cherheit nach weiteren
drei Jahrhunderten ein veittees Ereignis C erwarten das
das We entliche aus A und B in ſich beſchließt Stromer
nennt dies das Geſetz des internen Parallelismus Als
Beiſpiel führt er an Aus der böhmiſchen Revorutian 1318
und 1618 konnte man auf die dritte Revorution i J 1918
ſcheießen was nebenbei erwähnt Stromer bereits vor Jahren
poraus,agte Wenn aber innerhalb der nächſten Völkerkreife
im ſelben Abſtand ſolche Ereigni je A uns B folgen ſo iſt im
weiteren übernächſten Vö kerkreiſe das dritte Ereignis C
ſehr wahrſcheinlich Das iſt das Geſetz des externen Paralle
lismus Nehmen wir z B die Kreiſe 2 und 1 alſo den
italieniſchen und den britiſchen dann entſpricht dieſen der 6
Kreis der teutoniſche Angewandt ließ ſich mithin aus der
revblutionären Bewegung in Jtalien A in der erſten Hälfto
der Jahrhundertes und der in England B des 17 Jahr
hunderts eine ſolche C in der erſten Hälfte des 20 Jahr
hunderts in Deurſchiand erwarten Wenn entweder der interne
und der externe Paralelismus zu ammentreffen oder wenn
beim externen Paralieliomus die analogen Ereigniſſe A
und B im Abſtand von etwa eineinhalb Jahrhunderten in
zwei einander unmitteibar benachbarten Völkerkreiſen ſtatt
finden iſt nach Stromer und Kemmerich dieſe Wiederholung

völlig ſicher l 2Auf Grund ſolcher Zahlengeſetze war es Stromer möglich
aus der Tatſache der franzöſiſchen und der engliſchen Revo

lution im Abſtand von etwa eineinhalb Jahrhunderten von
der erſten und etwa drei Jahrhundeeten von der zweiten
auf eine große deutſche Repolutiön zu ſchließen die in den
erſten Jahrzehnten unſeres Jahrhunderts zum Ausbruch kom

Kulmination Abſtiegl Das ſieht man rückwärts men mußtel Kemmerich fragt dann Welche Schlüſſe er
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anwalt Mosler und Frau Regterunssrat Grafe An Stelle der
durch ihren Fortzug ausgeſchiedenen Frau Präſident Exzellenz
Seydel wurde Frau Major Köhler zur erſten ſtellvertr Vorſitzenden
und an deren Stelle Frau Banldirektor Goethert zur zweiten
ſtellvertr Vorſitzenden gewählt Aus dem Jahresbericht möchten
wir erwähnen daß die für den Trovendienſt beſonders ausge
hildeten Schweſtern in Südweſtafrika unbehindert weiter arbeiten
zürfen Außerdem ſind wieder Schweſtern tätig in Lima Peru
in Buenos Aires und in Tſingtau Die Zahl der Mitglieder
der Abt Halle beträgt gegenwärtig 353 und zwar etwas mehr als
vor dem Weltkriege

Aus dem Joologiſchen Garten Auch die Mufflons haben
wie alljährlich wieder ihre Nachkommenſchaft erhalten Es ſind
rei Jungtiere die ihre übermütigen Sprünge im Gehege machen
Has Mufflon ſtammt von den Mittelmeerinſeln Sardinten und
Korſika wo es die Felſen bevölkert denn es iſt wie alle Wild
ſchafe ein gewandter Kletterer Heute iſt aber auch das Mufflon
in ſeinen Beſtänden ſtark vermindert oder degeneriert denn es
miſchte ſich mit den von der Vepölkerung der Jnſeln halbwild ge
altenen Hausſchafen Beſonders der Bock mit ſeinem ſtarken ge

Gehörn und ſeinem hübſchen Fell iſt ein prächtiges
ild Und an verſchiedenen Stellen Deutſchlands ſo im Harz

Tannus und neuerdings im Rieſengebirge hat man Mufflons mit
utem Erfolge ausgeſetzt Dieſe Bereicherung unſerer heimiſchen

Tierwelt iſt zu begrüßen zumal das Mufflon weder der Landwirt
haft noch der Forſtwirtſchaft irgend wie ſchädlich wird

Jubiläum Am 1 April konnte der jetzige Jnhaber der Firma
Albin Hentze Schmeerſtraße 24 auf eine 25jährige Tätigkeit
urückblicken Jn einigen Jahren wird das Geſchäft das 100jäh

n 2 Sge Beſtehen f Jahren
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feiern Herr Alphons Hentze iſt ſeit 25
tuch Leſer unſerer Zeitung
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Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Stadttheater Heute Mittwoch abends 7 Uhr wird die Ope

tte Wenn Liebe exwacht von Künneke gegeben Donnerstag
Menagerie Freitag gelangt nicht wie bereits angekündigt
Hamlet ſondern Richard Wagners Fliegender Holländer zur

Aufführung Die für Hamlet gelöſten Eintrittskarten können
bis Freitag abend an der Kaſſe zurückgegeben oder gegen andere
arten umgetauſcht werden Sonnabend kommt die Operette

Drum prüfe wer ſich ewig bindet Don Pasquale von Donizetti
ur Wiederholung Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Als

ich noch im Flügelkleide Sonntag abend Undine
Feeie Volksbühne Halle 5 Werk Uriel Acoſta

Uhr Spieltage E Mittwoch den F Sonnabend den
Anfang

7

G Dienstag den 12 H Donnerstag den 14 J Sonnabend den
16 April

Paul Bender Konzert Das für morgen angeſetzte Bender
Konzert findet der bekannten Umſtände halber am 189 April ſtatt

Konzert im Feſtſaal der Landesheil und Pflegeanſtalt Niet
leben Am Sonntag den 3 April fand in Nietleben unter der
ewährten Leitung von G Ohſer Halle ein Konzert ſtatt

on Fräulein Graupner wurden Werke von Beethoven Liſzt
ind Brahms zu Gehör gebracht Fräulein Tſchaſchel erfreuteie Zuhörer durch die Kiedergabe einiger Sonaten für Violine

nſere einheimiſchen Sängerinnen Frl Eliſabeth Münſcher
ſag Steinhauf Helma Baer Martha Schick A Bank
ind Frau Dr Kleemann hatten ſich zu einem Doppelterzett
nereinigt und brachten je 3 Terzette von Hiller und Hoffmann
etztere zum 1 Male in Halle mit gutem Geſchmack und harmo
iſchem Zufammenklang zum Vortrag Beſondere Freude löſte das

eitere Terzett von Nagler Mein Hanſel aus Die Zuhörer
haft dvankte herzlich durch reichen Beifall A R

Roux Nachfolger
Privatdozent Proſektor Dr med et phil Hermann Stieve

einzig hat den Ruf auf den anatomiſchen Lehrſtuhl der Uni
verſität Halle als Nachfolger von Geheimrat Roux ange
nommen

Grossvater

Herr Techn Eisonbahnbetr Sekr

Magda Haasler geb Kohlwage
Prof Dr Haasler

Ha fie a den S April 1921

en wen e R eS h z

Kunſt und Wiſſenſchaft
Profeſſor Einſtein in New Vork ngetroffen Profeſſor Ein

ſtein welcher die zioniſtiſche Delegation zum Zwecke der Errich
tung einer jüdiſchen Univerſität in Jeruſalem nach Amerika be
gletete iſt in New York eingetroffen Am 10 April findet
eine große Empfangsfeier in der Metropolitan Oper ſtatt

Dramaturgiſche Zentrale Die Dramaturgiſche Zentrale bis
her Heidelberg iſt infolge Herausgabe der Halbmonatsſchrift Die
Krone durch Dr E Wachler gleichfalls nach Dresden verlegt
worden Dieſe Leſeſtelle für Bühnenwerke prüft Dramen aller
Art gedruckte und ungedruckte und veröffentlicht ihre Gutachten
gegebenenfalls Jnsbeſondere iſt ſie dazu beſtimmt echten Be
gabungen den Weg in die Oeffentlichkeit zu bahnen Als Lektoren
virken Dr Ernſt Wachler der Begründer und langjährige Leiter
es Harzer Bergtheaters und Kurt Hotzel Näheres durch Dr

Wachlers Dramaturgiſche Zentrale Dresden Krenkelſtr 19
Dr Kunwald als Overndirigent in Königsberg Dr Ernſt

Kunwald der ſich in Königsberg in den Symphoniekonzerten des
ſtädtiſchen Orcheſters und der Singakademie ſchnell eine domi
nierende Stellung erobert hat hat unlängſt auch als Overndirigent
im Stadttheater Triumphe gefeiert Jn einer aufs orafältiaſte
porbereiteten wahrhaft inſpirierten Aufführung des Triſtan
zur Eröffnung der Oſtermeſſe und mit Dresdener Gäſten Eva
v d Oſten Vogelſtröm und Plaſchke erwies er ſich nicht am
wenigſten durch ſeine ſouveräne Beherrſchung des Orcheſterappa
rates als berufener Jnterpret des Wagnerſchen Muſikdramas

Hochſchulnachrichten

Der Abteilungsvorſteher am hygieniſchen Jnſtitnt der
Univerſität Marburg Dr Hans Schloßberger iſt zum plan
mäßigen wiſſenſchaftlichen Mitglied des Jnſtituts für expe
rimentelle Therapie in Frankfurt a M ernannt worden
Dem Privatdozenten an der Marburger Univerſität Prof
Dr Arthur Schwantke iſt ein Lehrauftrag zur Vertretung der
praktiſchen Mineralogie und Petrographie erteilt worden
Der Privatdozent an der Univerſität Bonn Prof Dr Johann
Oswald Müller hat einen Lehrauftrag zur Vertretung der
höheren Algebra der Zahlentheorie und der Wahrſcheinlich
keitsrechnung erhalten PVerſetzt worden ſind der o Prof
für römiſches und deutſches bürgerliches Recht Geh Juſtizrat
Dr A Manigk von Königsberg an die Univerſität Breslau
als Nachfolger des Geh Juſtizrates R Leonhard und der
Ordinarius für romaniſche Philologie Prof A Hilka von
Greifswald an die Univerſität Göttingen als Nachfolger
Stimmings Jn Breslau ſtarb der Talmudforſcher Dr
S Horowitz Dozent am dortigen jüdiſch theologiſchen Seminar

Für das neuerrichtete Extraordinariat für Zahnheilkunde
an der Univerſität Bonn iſt der dortige Privatdozent Prof
Dr Alfred Kantorowiecz auserſehen Dem Vernehmen
nach wurde zum Nachfolger des Profeſſors D Fr Spitta
auf dem Lehrſtuhl des Neuen Teſtaments an der Univerſität ſie umGöttingen der o Profeſſor D Walter Bauer ebenda ernannt

Der Privatdozent für Chirurgie und Aſſiſtenzarzt an der
chirurgiſchen Klinik der Univerſität Gießen Dr Wilhelm
Gundermann iſt zum außerpanmäßigen a o Profeſſor da
ſelbſt ernannt worden Rektor und Senat der Techniſchen
Hochſchule zu Karlsruhe haben auf einſtimmigen Antrag
der Abteilung für Elektrotechnik dem Geheimen Kommerzien
rat Felix Deutſch Vorſitzender des Direktoriums der All
gemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin in Anerkennung
ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Förderung der
deutſchen Elektrotechnik an der Spitze einer der größten Unter
nehmungen der Welt die Würde eines Doktor Jngenieurs
ehrenhalber verliehen Jn München ſtarb der a o Pro
feſſor für ſemitiſche Philologie an der dortigen Univerſität

à Dr theol et phil Erneſt Lindl im Alter von 49 Jahren

S
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Vermiſchtes
Grauenhaftes Elend in Wien Man berichtet dem N

W über einen ungewöhnlichen Fall von Elend der
Familie eines öſterreichiſchen Kriegsinvaliden die in einer
elenden Baracke zu hauſen gezwungen iſt Dort wurde dieſer
Tage das jüngſte Kind als die Mutter Beſorgungen hatte und
der Säugling mit dem größeren vierjährigen Knaben allein
blieb von Ratten angenagt Der Mann Leopold
Drizkal mit Namen erlitt im Kriege einen Beinſchuß und
einen Kolbenhieb auf den Kopf wäre aber gleichwohl befähigt
leichte Arbeit zu verrichten Die Frau iſt kräftig und könnte
arbeiten wenn es ihr geſtattet würde das jüngere ſieben
Monate alte Kind zur Arbeit mitzunehmen Jn dieſem Falle
könnte ſie auch eine Beſchäftigung als Bedienerin annehmen
Derzeit wohnen die unglücklichen Menſchen in einem feuch
ten auf Lehmboden ſtehenden Holzbau doch ſollen ſie auch
dieres erenden Obdaches verluſtig werden weil der Raum
für Werkſtättenzwecke gebraucht wird Es mangelt den Leuten
die alle Kleidungsſtücke ſchon ins Verſatzamt getragen haben
und für den armſ,erigſten Lebensmitteleinkauf ſchon 17 000
Kronen ſchulden Und indeſſen jauchzt es auf der Kärntner
Straße in allen der wahre Heldentod

Mard anf einem amerikanſſchen Dampfer An Bord des
im Bremer Hafen liegenden amerikaniſchen Dampfers Dera

ScrchieborSchiebert n D Trnete Das tſt

noff hat der zweite Offizier Gowan ſeinen Kapitän nieder
geſchoſſen Der auf Veranlaſſung des amerikaniſchen Kon
ſulats in vorläufige Haft genommene Offizier gehörte ſeit
neun Monaten zur Beſatzung des Dampfers und gibt an
er ſei von dem Kapitän ſtets unfreundlich behandelt worden
Der Kapitän iſt in das Diakoniſſenhaus geſchafft worden
und dort geſtorben Der Dampfer liegt noch im Hafen
und hat ſeine Fragge halbſtock geſetzt

Ter beſtohlene Staatsanwalt Nicht einmal Staatsanwält
ſind heute vor den Verbrechern ſicher So wurde in Berlin
dem Erſten Staatsanwart Lende eine peinliche Ueberraſchung
in ſeiner Wohnung in der Kolonie Grunewald zuteil Der
Staatsanwalt hatte in ſeiner Wohnung eine Konfirmations
feler veranſtaltet an der mehrere Staarsanwälte Richter und
höhere Kriminalbeamte teilnahmen Nach der Feier wurden
die Teilnehmer gewahr daß in der Zwiſchenzeit S Einbrechert

der Wohnung ernen Beſuch abgeſtattet hatten Die Täter
waren mit einem Nach,ch üſſel in das Schlafzimmer einge
drungen und hatten hier Schmuck,achen und Geld geſtohlen
Von den Dieben fehlt vorläufig jede Spur

Selbſtmord einer ruſſiſchen Gräfin Vor dem Kriege
war die ruſſiſche exandrowska Twartowska eine
der relchſten Frauen des Landes Der Volſchewismus brachte

ihren geſamten Beſitz ſo daß ſie ſchließlich in Wien
als Filmſchauſpe erin ihren Lebensunterhalt verdienen mußte
Kürzlich ſaß ſie dort mit einem Attachee im Speiſefaal eines
bekannten Hotels Jn der Unterhaltung wandte ſie ſich ihm
zu mit den Worten Wenn du mich nicht willſt dann
töte ich mich Gleichzeitig krachte ein Schuß und die Gräfin
ſank tot zu Boden

Das Zeugnis Ein Schlächtergeſelle war entlaſſen weil er
häufig ſeinem Meiſter Knochen geſtohlen und für ſeine Rechnung
verkauft hatte Um dem Entlaſſenen nicht durch ein ſchlechtes
Zeugnis das Fortkommen zu erſchweren ſchrieb er War treu
und ehrlich bis auf die Knochen Luſtiges Blatt

Jhre Kochkunſt Freund Run was treibt Jhr denn in den
Flitterwochen Junger Ehemann O wir haben immer ſehr
viel Spaß Meine Frau kocht und ich muß dann beim Eſſen

i

ſtets raten was es ſein ſoll Univerſum

ach
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